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Vom Hs Januar 2016 fand In ürzburg Exemplinziert wurden die jeweiligen nsat-
en und derselben erikope, nämlichdas Symposion der KRK-Se  10N

Z Thema „Biblisches | ernen Bibeldidak- dem Gleichnis Vo barmherzigen Samarıter

tische Hochkonjunktur trifft auf wachsende (LK 10,25-37) An diesem gerade Im schulischen
Religionsunterricht vielzitierten (und vieltrak-Fremdheit“ DITZ Veranstaltung War gut He-

sucht, nicht NUur VOoT) Religionsdidaktikerinnen tierten) Text sollten die Autorın und die Autoren

und Religionsdidaktikern, sondern auch VOoTr) das Proprium ihres Zur Geltung Hrin-

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern aus$s gen Dem Auftrag verpflichtet, für die wIsSssen-

der biblischen Theologie und Vertreterinnen schaftliche Arbeit der KRK eın angemesSsSENEC>
Publikationsorgan bieten, dokumentierenund Vertretern des katholischen Bibelwerks

DITZ ematı traf ganz offenbar eıne religions- die Religionspädagogischen eitrage diese fünf

dida  Ische und exegetische Problemlage! Fünf ortrage.
DITZ Rubrik ReligionspädagogikK ktuell hietetortrage wurden gehalten:

Mit artın ner gab eın Exeget uskun in diesem Heft 7WEI Beitragen Platz Miıt Rauf

über en DFG-Projekt ZuUur ibel! Im Spiege! Ceylan omm eın muslimischer Religionspäda-
zialer Milieus. gOogEe Wort, der eıne zeitgemäße Moschee-

Mirjam Schambeck erläuterte ihren Ansatz katechese edenkt, eingespannt zwischen
Tradition un Reformimpulsen. Volker UNnZeıner bibeltheologischen idaktik, und

Joachim els fokussierte auf konstruktivis- kreuzt die wissenschaftliche Klinge mit eınem

tische rOZzesse beim Verstehen biblischer religionspädagogischen Altmeister Hubertus

exte. Halbfas Dessen „Fundamentalkritik” (eine für

Bibeldidaktik Im Oriızon moderner itera- Halbfas typische 'okabell) kompetenzorien-
jerten Religionsbüchern nımm Glunz zu An-turtheoretischer Stromungen (Rezeptions-

asthetik, Dekonstruktivismus, ntertextuali- |ass, selbst Kritik (Miss-)Verstehen Von KOom-

tät) reflektieren machte sich Ulrich Kropac petenzorientierung el Halbfas üben
Im einjährigen Jurnus wird die Rubrik Reli-Zur Aufgabe.

urkard Porzelt schließlic plädierte für eıne gionspädagogik international hbesetzt. [)as

vorliegende Herbstheft enthält eınen Beltragvielperspektivische Bibeldidaktik, die der

Versuchung entgeht, biblische exte primar VOT) asıilKı Mitropoulou, eıner In Thessalonik:i
moralisierend interpretieren. lehrenden Religionspädagcogin, der erfreu-

licherwelse Ulrich Riegel, mitverantwortlich für



den nternationalen eil der Religionspädago- Ser der „Jugendbibe!l der Katholischen Kir.
ischen eıtrage, Kontakt vermittelt hat 201 5) gibt Werkstattbericht üuber dieses
Mitropoulou Dbehandelt emIn ema das nicht Pendant z/zu 2011 erschienenen und stark
VOT Landesgrenzen haltmacht die Bedeutung striıttenen Jugendkatechismus YOUCAlI. Sein
digitaler Medien für religiöÖse Erziehung un Gesprächspartner, Roland Schelander, gehtMit
Bildung den ugen evangelischen Religiär'%sää‘i

Wo enschen arbeiten VaSsSletrel) Fehler |)ie dagogen die 11ICUE Jugendbibe!l heran.und
Religionspädagogischen eitrage Hilden da K@ei- zieht eInNe Bilanz, die Würdigung und Kritik

Ausnahme Del Artikel VOoT Manfred gleichermalßen enthält
Pirner, Annette Scheunpflug und Stephan Den Anfang des Heftes eligionspädagogik

Kroner ZUr Religiosität und Professionalität Vor pomintiert Simone Birkel S1e widmet sich
(Religions-)Lehrerinnen und -Jehrern Heft der Hreit diskutierten Enzyklika,Laudato Vn
74/2016 wurde aufgrun Satzfehlers die aps Franziskus indem SIEe Herausforderungen

eItfe nicht orrekt wiedergegeben Aus benennt die aufgrun dieser „Mitwelt nZyk-
diesem run rucken WIT den Auf- lca? auf die Religionspädagogik zukommen
Satz 1U orrekt gesetzt noOocNANMals ab J1ese DDen chluss dieser Ausgabe der Religionspä*
FaSssung IMOgE der | ektüre und künftigen Zita- dagogischen eitrage Hildet wieder die NZEeI-
tonNnen zugrunde gelegt werden Wir Hitten das JC Reigens VOT religionspädagogischen
Versehen entschu  igen! Werken und Datums die

Die Sparte Religionspädagogik kontrovers sorgfältig erstellten Rezensionen dem 155e@1N-

IST diesem Heft WENISET kontrovers als KOM- schaftlichen um vorgestellt werden
plementär lesen Michael Langer Mitverfas-


